
 

 

Erfolgreicher Auftakt in die neue Klettersaison 2016 für Kuchler Talente 

Am Samstag, dem 12.3. 2016, fand die Landesmeisterschaft im Bouldern in Hallein statt. Die OeAV Sektion 
Hallein durfte als Veranstalter mehr als 60 Athletinnen und Athleten begrüßen. 
Die zahlreichen Zuseher erlebten beeindruckende Leistungen in allen Klassen und konnten sich vom hohen 
Niveau des Salzburger Boulder-Nachwuchses überzeugen, galt es dieses Jahr doch besonders schwierige 
Boulderprobleme zu lösen. 
Mit zwei Landesmeistertiteln und drei tollen dritten Plätzen stellte die Wettklettergruppe des AV-Kuchl 
erneut das erfolgreichste Team im Bundesland. 
Herausragend an diesem Tag die Leistung der jüngsten Nachwuchshoffnung Anna Grundbichler, die bei den 
Mädchen der Klasse U10 in einer spannenden Entscheidung zu Gold kletterte. Gratulation auch an Mona 
Bär und Felix Aigner, die ebenfalls in der Klasse der Jüngsten (U10) groß aufzeigten und jeweils Bronze nach 
Kuchl holten. 
Eine Klasse für sich ist derzeit Luis Gruber. Erneut in Topform bouldernd, gelang Luis mit 9 Top-Begehungen 
eine beeindruckende Leistung in der Kinderklasse U12. Er holte an diesem Tag das zweite Gold für Kuchl. In 
der Klasse U14 männlich konnte sich Alexander Scherer hinter  Thomas Podolan (Salzburg) und Julian Wirth 
(St Johann) sehr gut in Szene setzen und holte als dritter seiner Klasse eine weitere Medaille für den AV 
Kuchl. Den erfolgreichen Tag für den AV-Kuchl rundeten Emma Panholzer (U12) und Yannik Gruber (U14) 
ab, die jeweils den beachtlichen 4. Platz erreichten und somit nur sehr knapp das Podium verpassten. 
Stephan Rest (nicht im Bild), der seit dieser Saison Mitglied im österreichischen Jugendkader ist, boulderte 
am selben Tag beim Austria-Cup in Graz in der Klasse U16 zum hervorragenden 2. Platz. 
 

 
V.l.n.r (vorne): Yannik Gruber, Emma Panholzer, Anna Grundbichler, Luis Gruber, Mona Bär, Felix 

Aigner, Alexander Scherer. BetreuerInnen (hinten): Sonja Weyland-Aberger, Fritz Aberger, 
Elisabeth Rest (nicht im Bild Betreuer Michael Bittermann) 


